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Grußwort des 1. Vorsitzenden  
und König Attila 
 
Liebe Freunde der Unkeler Hunnen, 
liebe Besucherinnen und Besucher  
unseres  4. Lagers in Unkel! 
 
Auch in diesem Jahr wollen wir mit unserem 4. Lager ein 
paar schöne Tage in Unkel erleben und freuen uns, dass 
Sie den Weg zu uns finden.  
 
Erneut finden sich im Parkgelände des Fritz-Henkel-Parks 
Hunnen, Mongolen, Landsknechte und viele weitere histori-
sche Gruppen in ihren jeweiligen Gewandungen ein, um 
miteinander und vor allem mit Ihnen, unseren lieben Gästen, 
einige Momente zu erleben, die den Alltag vergessen las-
sen sollen.  
 
Erneut haben wir wieder eine bunte Mischung aus Historie, Moderne, Country und 
Karneval für Sie zusammengestellt. Erfreuen Sie sich an wilden Horden, rechtschaffe-
nen Landsknechten, unbeugsamen Outlaws sowie Rittern, Wikingern, Mongolen und 
vielen Gruppierungen mehr mit all ihren besonderen Merkmalen, Unarten und ganz 
besonderen, liebenswerten Charaktereigenschaften.  
 
Natürlich kommt bei uns als Karnevalsgesellschaft auch unsere moderne Ader nicht zu 
kurz und so sorgen Jiff, Jacky, Die Glorreichen Zwei und die Unkeler Ratsherren für ein 
besonderes Hörerlebnis, während befreundete Tanzgarden zudem etwas fürs Auge 
bieten.  
Köstlichkeiten für den Gaumen dürfen natürlich nicht fehlen und Führungen durch das 
Lager, eine Hunnenralley und Bogenschießturniere runden das ganze Geschehen ab.  
 
Zu guter Letzt und wie all die Jahre zuvor unser besonderes Anliegen: die Initiativen 
Dat Kölsche Hätz und Förderkreis Bonn. Die strahlenden Kinderaugen zu sehen und 
zu wissen, dass sie einen Tag ihre Krankheit vergessen können, das beflügelt unser 
Engagement.  
 
Allen unseren Mitgliedern, aber auch und besonders allen Sponsoren, die uns hierbei 
tatkräftig unterstützen, unser herzlichstes Dankeschön. Wir empfehlen unseren Besu-
chern und Mitgliedern, die in dieser Festzeitschrift genannten Firmen bei ihren Einkäu-
fen und Auftragsvergaben besonders zu berücksichtigen. 
 
Abschließend möchte ich mit unserem mittlerweile über Unkels Grenzen hinaus be-
kannten Schlachtruf "Unca-Lö" Ihnen allen ein paar schöne, gesellige und erlebnisrei-
che Tage auf unserem 4. Lager in Unkel wünschen! 
 
Ihr König Attila und 1. Vorsitzender 

 
(Harry Vollmer)  
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Wir unterstützen: 
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Vorwort des 2. Vorsitzenden 
 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

sowie alle Freunde unserer Hunnenhorde, 

 

 

es ist wieder soweit, dass wir auch wieder in 

diesem Jahr unser Lager hier in Unkel eröff-

nen. 

 

Nach erfolgreichen Lagern in den letzten Jahren möchte ich mich bei allen be-

danken, die uns unterstützen.  

 

Bei unseren Sponsoren und auch bei der Stadt Unkel, denn ohne sie würden 

wir es nicht schaffen, das Lager in diesem Rahmen aufzubauen. 

 

Aber der besondere Dank geht an all unsere Mitglieder, die uns durch Rat und 

Tat helfen. 

 

Nun hoffe ich auch weiterhin auf ein gelungenes Lager und dass wir noch wei-

tere Lager erfolgreich stemmen werden. 

 

Vielen Dank an alle 

 

Arno Linke 

2. Vorsitzender 

Fürst Optila 

   



Seite 6 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Backparadies E&S GmbH 

 
Am Hohen Weg 
 
53572 Unkel 
 
Telefon: 02224 72986 
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53572 Unkel am Rhein 

 

Der Stadtbürgermeister 

 

 

Grußwort des Logaden Ardarich,  
Schirmherrn des 4. Lagers 
und Stadtbürgermeister von Unkel 
 
 
Liebe Unkelerinnen und Unkeler, 
liebe Gäste, 
 
zum 4. Mal findet in Unkel am Rhein das 4. Lager KG 1. 
Unkeler Hunnenhorde 2005 e.V. statt. 
Dazu darf ich Sie alle als Schirmherr herzlich willkommen 
heißen. 
 
Das Veranstaltungsgelände mit mehreren Tausend Quadratmetern, im herrlichen 
Henkelpark gelegen, bietet ideale Bedingungen für Akteure mit ihren historischen Zel-
ten der verschiedenen Kulturen.  
 
Die Unkeler Hunnenhorde veranstaltet jährlich das Hunnenlager, um interessierten 
Besuchern die Lebensweise Ăseinerñ Kultur nªher zu bringen. Zu diesem Zweck wer-
den nachgebaute und sogar originale Behausungen, wie Zelte und Jurten, aufgestellt.  
Dazu darf ich Sie alle in unserer historischen Stadt Unkel herzlich willkommen heißen.   
 
Die Unkeler haben in den letzten Monaten alle Vorbereitungen getroffen, um den 
Gästen eine besondere Atmosphäre eines Lagerspektakels zu bieten. 
Essen, Trinken und attraktive Events der Spitzenklasse stehen auf dem Programm. 
 
Vorbildlich haben sich in der Vergangenheit die Hunnen immer wieder den sozialen 
Aufgaben gewidmet und spenden einen Teil der Einnahmen für kranke Kinder. 
 
Ich darf Ihnen als Gäste am Wochenende im Namen der Stadt Unkel, aber auch per-
sönlich, viel Freude und Unterhaltung wünschen.  
Ich bin sicher, Sie werden Unkel in guter Erinnerung behalten und lade Sie zu einem 
weiteren Besuch ein. 
 
Gerhard Hausen 
Stadtbürgermeister von Unkel 
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Grußwort des Verbandsgemeindebürgermeisters 
zum 4. Lager der Unkeler Hunnen 
 
 
 
Auch in diesem Jahre mºchte ich zum nunmehr  Ă4. Hun-
nenlagerñ  im Namen der Verbandsgemeinde Unkel, des 
Verbandsgemeinderates, der Bürgerschaft sowie persönlich 
sehr herzlich grüßen. 
 
Zur vierten Veranstaltung im Unkeler Fritz-Henkel-Park 
werden wilde Horden, fremde Stämme und viele Gäste er-
wartet. Der Park wird dann in ein Lager mit eindrucksvollen 
Jurten und Feuerzauber in die Zeit vor rund 1600 Jahren 
versetzt.  
 
Die krebskranken Kinder werden sich wieder besonders über die Einladung freuen 
und das soziale Engagement der Unkeler Hunnenhorde hat sich nah und fern herum-
gesprochen, so dass viele Gäste gerne kommen um ein paar herrliche Stunden unter 
freiem Himmel zu erleben. 
 
Bei der Vorbereitung und Ausrichtung eines so großen Festes werden viele fleißige 
Helfer und Organisatoren benötigt, die für die vielen Arbeitsstunden nicht honoriert 
werden. Hierfür spreche ich Ihnen Anerkennung und meinen aufrichtigen Dank aus.  
 
Das sorgfältig vorbereitete Programm mit Künstlerauftritten, Spielen und Kunstkämp-
fen neben zünftiger Verpflegung wird wieder mal keine Wünsche offen lassen. 
 
Und vor den doch manchmal so gefährlich aussehenden Gastgebern um König Attila 
und seiner Frau Greka sowie mancher der Gäste braucht selbstverständlich niemand 
Angst zu haben. Die aufwendigen Outfits der Hunnen und die oft gelb geschminkten 
Gesichter wirken zwar wie zu Urzeiten, sind aber harmlos und zeigen in ihrer Kreativi-
tät viel Liebe zum Detail. 
 
Das Wochenende wird also ganz bestimmt kurzweilig und ich wünsche allen Teil-
nehmern einen sehr guten Verlauf des 4. Unkeler Hunnenlagers. Ich beende mein 
Grußwort standesgemäß mit einem kräftigen 
 
Unca-Lö 
 
Ihr Karsten Fehr 
Bürgermeister der VG Unkel 
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Liebe Freunde der Unkeler Hunnenhorde, 

lieber König Attila, liebe Königin Greka, 

 

in Kºln sagt man scherzhaft: ĂTradition ist wenn sich 

etwas mindestens zweimal wiederholtñ. 

  

Hier findet bereits das 4. Hunnenlager der 1. KG Unke-

ler Hunnenhorde 2005 e.V. statt. Das ist sehr Lobens-

wert ï wenn man bedenkt welche Arbeit, Bereitschaft und Einsatz hinter dieser un-

glaublich schönen und wertvollen Veranstaltung steckt. 

 

Erwachsene, Jugendliche und Kinder werden hier auf diesen Wiesen in eine Ăandere 

Weltñ entf¿hrt und begeistert. Umso schºner dass gleichzeitig ï mit einem Teil des 

Erlöses ï auch DAT KÖLSCHE HÄTZ und somit der Förderverein krebskranke Kinder 

unterstützt wird. 

 

DAT KÖLSCHE HÄTZ hat seit 14 Jahren bereits über 1,9 MIO EUR an Spendengel-

der gesammelt. Dies geht nur mit der Unterstützung vieler helfender Hände und 

Freunde, wie es die 1. KG Unkeler Hunnenhorde 2005 e.V. mittlerweile geworden 

sind! 

 

 

Es ist mir eine Freude gemeinsam mit betroffenen  

Familien und unseren Mannen vom DAT KÖLSCHE HÄTZ  

heute hier als Gast eurem Gelage beiwohnen zu dürfen. 

 

Vielen Dank für eure Unterstützung und viel Erfolg für 

weitere zahlreiche Hunnenlager! 

 

Getreu unserem Motto: ĂLachenésingenéfeiern,  

mit Herz helfenñ w¿nsche ich euch und allen Teilneh-

mern unvergessliche Tage!  

 

Met dreimol DAT KÖLSCHE HÄTZ und Unca-Lö 

 

Euer André Acs 
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Grußwort 

 
 
 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Unkeler Hunnen, 
 
ich wünsche Ihnen für Ihr 4. Lager viel Erfolg und 3 x Unca-Lö! Ich bin überzeugt, 
dass auch dieses Jahr wieder viele Gäste den Weg zu Attilas Tafel finden werden 
und hoffentlich reichliche Geschenke mitbringen. 
 
Bei meinen mehrfachen Besuchen der KG 1. Unkeler Hunnenhorde 2005 e.V. ha-
be ich einen bleibenden Eindruck erhalten von der Leidenschaft, mit der Sie sich 
dem Leben der Hunnen widmen und deren Sitten und Gebräuche dadurch auch 
Ihren Gästen näher bringen. Besonders beeindruckt hat es mich, an einer Taufe 
teilnehmen zu dürfen. Herzlichen Dank, dass Sie mir dies ermöglicht haben. 
 
Als aktiver Karnevalist weiß ich, wie viel Zeit, Tatkraft und Herzblut man in sein 
Hobby steckt und möchte mich ausdrücklich bei Ihnen bedanken: Mit Ihrer Begeis-
terung und Ihrem großem Engagement sind Sie eine große Bereicherung unserer 
Vereinskultur und Brauchtumspflege. 
 
Ich wünsche Ihnen sonnige Tage und ein gelungenes Lager! 
 
Erwin Rüddel MdB  

 

     
          Erwin Rüddel, MdB 

 
 
 
 
 

 
 

Erwin Rüddel 
 

Mitglied des Deutschen Bundestages 
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Vom ältesten Tanz der Welt  -  
oder wie das Sªbelgerassel zu den Unkeler Hunnen kamé. 
 
Seid gegrüßt, die, die ihr diesen Artikel lest. Wir sind 
Nourani Gamal und Shalimar Sherif ï besser be-
kannt auch als Duo Fantasía Orientica. 
 
Seit ungefähr 3 Jahren zeigen wir regelmäßig auf 
dem Lager der Unkeler Hunnen, auf Mittelaltermärk-
ten und vielen diversen Shows und Festen unser 
Können mit Waffen (Säbeln, Speeren und Blankwaf-
fen aller Art), Schleier und Feuer. 
 
Seit 2013 bin ich ï Nourani ï auch mit Shalimar als 
Mitglieder zu den Unkeler Hunnen gekommen  (oder 
sollte ich besser sagen: Wir wurden adoptiertJ?).  
 
Unsere Mitgliedschaft ist das Resultat einer schönen 
Freundschaft, die sich rein zufällig gefunden hat ï 
aber lassen wir Greka selbst zu Wort kommen, wie 
sich alles gefunden hat: 

 
ĂAnlªsslich unseres 1. Lagers zugunsten krebskranker Kinder sagten sie spontan zu und be-
geisterten mit ihren Darbietungen die großen und kleinen Gäste unseres Auels. Manche konn-
ten gar nicht genug von den Darbietungen bekommen und vergaßen fast den Applaus (aber 
nur fast).  
 

Der Funke sprang über, die Chemie stimmte ... und das ganz ohne Rauchzauber. Vielleicht 
lag es doch an den tänzerischen Verführungskünsten von Nourani und Shalimar, denn unser 
Attila war hin und weg. Eine Freundschaft war entstanden....  
 

Wann immer sie neben Beruf und ihrer großen Leidenschaft - dem Tanzen als Duo "Fantasia-
Orientica" - Zeit haben, werden sie unseren Attila sowie die Fürsten und Krieger bezirzen und 
unseren Kriegerinnen sowie der Kºnigin eine gute Freundin sein.ñ 

Č So sind wir zu 
den Hunnen gekommen und sind mit Freuden und 
Elan jedes Jahr aufs Neue wieder dabei. Und ich 
habe es sogar geschafft, meine Schülerinnen der 
VHS Bornheim anzustecken. Als sie dieses Jahr 
endlich von mir auch Tribal Style Bellydance (ein 
Ableger des Ănormalenñ Bauchtanzes, der den Fokus 
auf miteinander Tanzen hat) lernen wollten, habe ich 
ihnen vom guten Zweck erzählt, für den das Unkeler 
Hunnenlager steht. Ganz spontan setzten sich meine 
Mädels hin und nähten kleine Traumsteinbeutelchen 
und bestückten sie mit Inhalt. Diese werden auf dem 
Lager käuflich zugunsten der Kinder zu erwerben 
sein. Schon war der Stamm SARAFI (Wüstenwind) 
geboren, der uns tatkräftig unterstützen wird. 

Aber noch weiter: Eine meiner Schülerinnen wird ihre 
Gabe, in die Zukunft zu sehen, ebenfalls in den 
Dienst der Kinder stellen.  Unter dem SARAFI-
Baldachin werden Märchen aus 1001 Nacht zu hören 

sein und die SARAFI werden auch mit mir zusammen für den At-
tila tanzen. 

Wir freuen uns darauf J 

Nourani Gamal, Shalimar Sherif und Stamm SARAFI 

http://www.fantasiaorientica.de/
http://www.fantasiaorientica.de/
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Die Lager unserer befreundeten Horden in 2014: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
  

Outlawas Revival e. V.  
16.05 - 18.05.2014 
(Köln ς Heimersdorf) 
 
Löwenhorde Wahn v. 1987 
24.05. ς 25.05.2014 
(Köln ς Wahn) 
 
Mauenheimer Mongolen v.1985 
29.05., 31.05. + 01.06.2014 
(Köln ς Mauenheim) 
 
Kalker Barbaren  
29.05. ς 31.05.2014 
(Köln ς Kalk) 
 
1. Hornpötter Hunnenhorde v.2001 
30.05 - 31.05.2014 
(Siegburg) 
 
Löstige Gladiatoren 
06.06. - .09.06.2014 
(Köln ς Nippes) 
 

Dünnwalder Hunnenhorde v. 1979  
19.06. ς 22.06.2014 
(Köln ς Dünnwald) 
 
Flittarder Hunnen v. 1985 
11.07. ς 13.07.2014 
(Köln ς Flittard) 
 
Tomburger Hunnen 
26.07. ς 27.07.2014 
(Rheinbach ς Wormersdorf) 
 
1. Öcher Hunnenhorde v.1994 
02.08. - 03.08. 2014  
(Aachen) 
 
1. Kölner Mongolen v.1984 
08.08. ς 10.08.2014 
(Köln ς Heimersdorf) 
 
Neubrücker Hunnen  
08.08.- 10.08.2014 
(Köln ς Neubrück) 
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Taufe von Attilas Enkel Mundus (alias Leon Vollmer) 

 
 
Am Samstag, 27.04.2013, fand um 15 Uhr vor der Tafel die Taufe von dem jüngsten 
Vereinsmitglied und Enkel Attilas und Grekas (Harry und Silvia Vollmer) Leon (Voll-
mer) statt, der genau vor einem Jahr, auf dem eigenen Lager seines Opas in Unkel, 
am 22.04.2012 das Licht der Welt erblickte. Nach 
nunmehr einem Jahr als unerschrockener Jungkrie-
ger befanden die Götter es an der Zeit, ihm einen 
Namen zu geben und in den Kreis der Unkeler Hun-
nen aufzunehmen.  
 
 
Die zelebrierende Schamanin brachte ihre Schwester, 
Schamanin Yanara-Cam (Marissa Vollmer), die dem 
Jungkrieger das Leben schenkte, sowie ihren Spröß-
ling Leon vor die Tafel, wo sie sich auf eine Bank set-
zen mussten; während sich die hunnischen Paten 
schützend hinter die beiden stellten. 
 
  

Zuerst wurde Mundus von den 
beiden Schamaninnen geweiht 
und gereinigt. Die heilige Milch 
schmeckte dem kleinen Mundus 
so sehr dass er gar nicht von dem 
Kelch lassen konnte. Anschlie-
ßend konnten seine Mutter, der 
Opa Attila und die beiden hunni-
schen Paten von der  Milch kosten, 
bevor Mutter Etyden und das heili-
ge Feuer ebenfalls mit der heiligen 
Milch geehrt wurden. 
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Nach dem Ritual der 
Schamaninnen er-
schienen der Kriegs-
gott und seine Weg-
begleiterin sowie zwei 
Mönche, um den klei-
nen Leon ebenfalls zu 
weihen, für die Zukunft 
Glück und ein gutes 
Geschick zu wün-
schen sowie ihm, sei-
ner Familie und Paten 
alle guten Wünsche 
mit auf den Weg zu 
geben.  
 
 
 

 
Im Anschluss hieran erhielt Leon durch König Attila 
seinen Namen ĂMUNDUSñ und er wurde in den 
Stamm der Unkeler Hunnen aufgenommen.  
 
Als Leon geboren wurde lobte Attila zudem ein 
Fass Bier für den oder die Personen aus, die einen 
Namen für Leon vorschlagen und dieser auch von 
den Paten als weise und passend erachtet würde.  
 

 
 
So kam es, dass der Stamm der Erper Hunnen den Namen Mun-
dus vorschlug und nun sollte Attila sein Versprechen einlºsené. 
Daraufhin erschallte ein heftiges Unca-Lö.  
 
Während alle Anwesenden Mundus gratulierten und ihm und sei-
ner Mutter viel Glück wünschten, erfreute er sich an seinen zahlrei-
chen Geschenken; es wurde noch bis spät in die Nacht gefeiert, 
als Mundus schon in die Traumwelt gereist war.   

 
Danke für alles! Eure Schamanin Yanara-Cam (Marissa Vollmer) 
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Pfingstspectaculum Bad Hönningen 07. ï 09. Juni 2014 
(http://bad-hoenningen.de/pfingstspectaculum/) 

 
 

Erstmalig in diesem Jahr lagern die Unkeler Hunnen und ihre befreundeten Stämme 
auf der Lagerwiese des Mittelalterlichen Pfingstspectaculums vom 07. ï 09. Juni 2014 
in Bad Hönningen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch in unserem Lager. 
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Fantasía Orientica  

-  Energie trifft Anmut  

Orientalischer Bauchtanz -  Tribal -  Feuertanz  

 

Nourani Gamal        Shalimar Sherif  

 

Komm und lass dich verzaubern -  tauche ein in das einzigartige Erlebnis von Tanz, Kunst 
und Kultur.  Seit 1996 verzaubern wir Feste und Events aller Art.  

Durch eine  solide Ausbildung bei namhaften Dozenten verfügen wir über ein großes Re-

pertoire an Tänzen und Tanzstilen.  Durch ständige Weiterbildung und individuelles, pro-
fessionelles Coaching erweitern und verfeinern wir kontinuierlich unser Programm, damit 
Sie ein unvergessliches und unvergleichliches Erlebnis von Tanz und Kultur geboten be-

kommen.  

Gönnen Sie sich und ihren Gästen ein unvergessliches  und unvergleichliches Erlebnis:  

fantasia.orientica@t - online.de  

mobil:  0160 - 8057429  

 Fax: 0228 - 2077615  

www.fantasiaorientica.de  

 

 
 
 

http://www.fantasiaorientica.de/
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Die gelbe Wanderschaft oderé die Legende eines Blubbel-
Endes 
 
Zum Vatertag des Jahres 2013 trafen sich alle Männer, Frauen und Kinder der Horde 
zu früher Morgenstunde mit bester Laune und festem Schuhwerk, um den Tag ge-
meinsam mit viel Spaß und Frohsinn zu verbringen. 
 
Nach der ersten Stärkung mit Kaffee und Brötchen er-
schallte schnell das erste Unca-Lö und schon setzte man 
gemeinsam zum Schluckhumpen mit Gerstenbräu und 
Blubbel an.  
 
Die Schuhe fest verschnürt, wurde der Traktor angewor-
fen, reichlich Proviant auf dem Planwagen verstaut und 
die Männer auf die Pritsche gesetzt. Die Frauen marschierten mit einem Liedchen auf 
den Lippen hintendrein und begrüßten alle Passanten des Weges mit einem fröhli-
chen ĂHalli-Halloñ. 
 

So zog die gelbe Horde (die Shirts waren schon von 
weitem zu erblicken) durch die nahen Wege und Felder 
hinauf in heimische Wälder. Zunächst noch gemeinsam 
und fröhlich schwatzend, gaben die Männer plötzlich mit 
ihrem Traktor Gas und fuhren geschwind zum Aus-
gangspunkt zur¿cké. das Bier soll wohl schon leer ge-
wesen sein, munkelt man. 
 
Die Frauen wanderten tapfer 
in zuvor geprobtem Gleich-
schritt hinterher, fanden sich 
jedoch ziemlich schnell allei-
ne auf weiter Flur. So musste 
erst der Flaschengeist des 

Blubbels den Weg weisen, bevor er in einer ehrenvollen 
Bestattung verschied. Natürlich wurde auch Mutter Etyden 
mit dem erfrischenden Nass bedacht und so geleitete sie 
die Nachzügler auf geraden Pfaden direkt zu ihren bereits 
sehnsüchtig wartenden Männern. 
 
Zum Abschluss des Tages stärkte man sich mit zahlrei-
chen Köstlichkeiten und weiteren (flüssigen) Geschenken 

aus Mutter Etydens Kräutergarten, bevor die 
Sternengeister allen den Heimweg wiesen. 
 
Auch im kommenden Jahr soll eine Fami-
lientour stattfinden, mal sehen, wohin es die 
gelbe Horde dann ziehen wird. 
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Programmpunkte des 4. Lagers der Unkeler Hunnenhorde 

 
 

 
Freitag ab 17:00 Uhr  

Zur Eröffnung ziehen alle anwesenden Horden in das Lager ein und die 

Schamanin Yanara-Cam entzündet das heilige Feuer; danach begrüßt König 

Attila anwesende, befreundete Horden und Vereine an der Tafel.  

 

Besonders mit Spannung wird auch in diesem Jahr die Verleihung des 

Treueadlers, des Ehrenordens der Unkeler Hunnen, erwartet. Wer diesen 

bekommt ist einzig dem Verleihungsausschuss (alle Geehrten der Vorjahre) 

bekannt. Weitere Taufen runden das Programm an der Tafel ab. 

 

Als besonderes Highlight erwarten wir , die uns mit rockigen 

Kölschhits oder kölschen Rockhits einheizen wird, bevor ein Buugeng-Tanz und 

eine Lasershow mit DJ Adi den Abend abrunden. 

 

 

  

Samstag ab 13:00 Uhr 

Dieser Tag steht ganz im Zeichen von ĂDat Kºlsche Hªtzñ und Fºrderkreis 

Bonn, die der Einladung gefolgt sind herzlich willkommen geheißen werden.  

 

An Attilas Tafel, an der auch die Oberhäupter anderer Stämme gerne Platz 

nehmen dürfen, werden alle Horden, Vereine, Gruppen, uvm.  ein reichhaltiges 

und wortgewaltiges Spektakel bieten. 
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Zahlreiche Gruppen haben Ihr Kommen angesagt; hier ein kurzer Überblick in 

alphabetischer Reihenfolge:  

 

¶ Fantasía Orientica 

¶ Jacky, Schlagersängerin 

¶ KG Siegburger Ehrengarde, Tanzformation 

¶ LiKüRa Ehrengarde 

¶  

¶ Siebengebirgsdreigestirn, KG Ziepches Jecken 

¶ Stamm Sarafi 

 

Zum Abschluss des Tages erwartet uns alle eine große Überraschung. 

 

 

Sonntag ab 12:00 Uhr 

Die HHH ĂHunnen-Happy-Hourñ findet von 12:00 ï 14:00 Uhr statt, während 

uns   beim Frühschoppen 

einheizen. 

 

Als weitere Highlights des Tages erwarten uns ï neben weiteren befreundeten 

Horden an Attilas Tafel ï die KG Öttemicher Jecken und die Ratsherren Unkel. 

 

Gegen 19:00 Uhr versammeln sich nochmals alle anwesenden Horden um das 

heilige Feuer, um für den guten Ausgang zu danken und das Lager offiziell zu 

beenden ï danach folgt ein gemütlicher Ausklang mit unserem DJ Adi.  
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Spendenaufruf 

     
 

Liebe Freunde der Unkeler Hunnen, 

 

ăUnca -Lºò 

 
so lautet unser Schlachtruf und der kann nur 
erschallen, wenn er aus starken Kehlen eines 
gesunden Vereins gerufen wird. 
 
Und da leider ohne Spenden kein Verein überleben 
kann, werden Spenden gerne in jeder Höhe 
angenommen und ï falls gewünscht ï bekannt 
gegeben. 
 

Ein herzliches D A N K E S C H Ö N ! 
 
KG 1. Unkeler Hunnenhorde 2005 e. V. 
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Kromperefest in Wassenach 
 
Auf besondere Einladung des Bürgermeisters 
von Wassenach, Manfred Sattler, haben die 
Unkeler Hunnen am Wochenende 19. und 20. 
Oktober 2013 ihre Jurten beim Kromperefest 
aufgebaut. Der Dorfplatz (Sommepy-Platz) 
wurde von den Hunnen und ihren befreunde-
ten Stämmen belagert; dennoch war das Volk 
der Wassenacher unerschrocken genug ï oder 
eben sehr neugierig, um vielfältig ins Gespräch 
rund um die hunnische Geschichte zu kommen. 
 
Doch é. Kromperefest ï um was geht es da genau? Es ist ein Fest rund um die Kar-
toffel, vom Kartoffelpuffer (Reibekuchen) über Kartoffelstäbchen (Pommes Frittes) bis 
hin zu Kartoffelschnaps (Wodka). Hierzu hatten sich alle etwas einfallen lassen ï Ge-
schäftsleute, Kindergärten, Musikvereinigungen usw., um das Wochenende etwas 
Außergewöhnliches werden zu lassen. Und die Unkeler Hunnen ï raubend, plündernd, 
(brand)schatzend ï mitten drin J.  
 

Als besonderes Highlight fand Samstagabend 
die hunnisch/schamanische Hochzeit unseres 
Fürsten Carpilius mit seiner Braut Thalia (Mi-
chael Beyer und Petra Dittgen) statt. Die Braut, 
verschleiert von ihren Trauzeugen und den 
Weibern der Horde zum Altar geführt, der 
Bräutigam ï hoch zu Ross aus der Schlacht 
heimkehrend, die Schamanin, alles aufs Sorg-
fältigste vorbereitet und innig zelebriert sowie 
das ganze Volk der Wassenacher ï es war 

Gänsehaut pur, als die beiden auf ewig verbunden wurden. An dieser Stelle nochmals 
den herzlichsten Glückwunsch der ganzen Horde! 
 
Sonntags vereitelte der frisch gebackene Bräutigam zusammen mit dem Attila einen 
Angriff der Tröt- und Paukenfliegen ï des 
heimischen Musikzuges, der zum Früh-
schoppen aufspielte; beide mischten sich 
unauffällig unter die Musikleute. So war 
es ihnen dennoch ganz und gar nicht ent-
gangen, dass ein weiterer Ehrengast zwi-
schenzeitlich auf dem Fest erschienen 
war; Attila bot ihm sogar noch seinen 
Thron als Rückzugsort an: Johann Lafer. 
Er gab Interviews und bereitwillig 
Kochtipps; sogar zu den hunnischen 
Bratkünsten konnte er noch das eine oder 
andere Kraut zum Wohlgeschmack beitragen.  
  
Alles in Allem war es ein schönes Wochenende und vielleicht zieht es uns in 2015 er-
neut zu unseren neuen Wassenacher Freunden. 
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Bogenschießen und -turniere für Kinder und Erwachsene: 
 
 

Auch in diesem Jahr wird ein Bogenschießstand auf unserem Lager sein. Hier können 

alle Erwachsene wie Kinder ihr Geschick und Können zeigen.  

 

Ob man mit verschiedenen Techniken vertraut gemacht werden möchte, Schwierig-

keitsgrade ausprobiert oder seinen eigenen Bogen (bitte Pfundzahl entsprechend des 

Schießstandes vorher abklären) mitbringt, alles das wird gegen einen geringen Ein-

satz möglich sein. 

 

Besonders spannend werden die Turniere sein, in denen alle ihr Geschick und vorher 

geübte Techniken umsetzen können: 

 

Bogenschießturnier für Kinder: 

- Samstag, 26. April 2014 um 15 Uhr 

- Sonntag, 27. April 2014 um 13 Uhr 

 

Bogenschießturnier für Erwachsene: 

- Samstag, 26. April 2014 um 18 Uhr 

- Sonntag, 27. April 2014 um 15 Uhr 
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Der 14. Unkeler Dreisprung 22.09.2013 

 
 

Auch in diesem Jahr nahmen die Hunnen am Familienwandertag rund um Unkel, dem 
Dreisprung, teil. Erneut ging es auch diesmal um 9:00 Uhr an der Grundschule in Un-
kel los.  
 
Mit Wanderschuhen ausgestattet, reichlich Proviant im 
Bollerwagen und bester Laune zogen die Männer und 
Frauen und Hunde los. ĂDieses Mal rasten wir an jeder 
Parkbank, an der wir vorbei kommenñ é so die Ansage 
unseres Attilas, der zum ersten Mal die Strecke mitgehen 
wollte.  
 
Von den drei zur Auswahl stehenden Strecken (kurz, mit-
tel, lang) entschieden wir uns zunächst für die lange Stre-
cke. Aber da bereits nach 300 Metern (!) die erste Park-
bank auf uns warteteé mussten wir rasten und schon die 
erste Stärkung zu uns nehmen.  
 
 

Fröhlich, gut gelaunt und voller Tatendrang ging es weiter durch 
unsere heimischen Gefilde, durch das Hähnerbachtal über Ors-

berg, Erpeler Ley und über Heister zurück zur Grillhütte im 
Gerhardswinkel, wo wir doch noch die Wanderung mit der 
Weinkönigin, zünftiger Musik, Ehrungen und vielen anderen 
Wanderern ausklingen lassen wollten.  
 
Als wir endlich dort ankamen ï entgegen aller Mutmaßungen 
nicht als letzte ï konnten wir unsere Medaillen für die mittlere 

Strecke im Empfang nehmen, unsere schmerzenden Füße 
schonen und der Weinkönigin zuwinken. 

 
Es war ein toller Tag und wir haben beschlossen, dass wir beim nächsten Dreisprung 
am 28.09.2014 wieder mit dabei sind. Schauen wir mal, welche Strecke wir dann in 
Angriff nehmen werden é.  
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Karneval é da simmer dabei 
 
 
Mit Karneval hatte ich bis 
dato nicht so viel um die Oh-
ren, war keinem Verein an-
geschlossen und schaute mir 
hin und wieder einen Fest-
umzug oder eine Sitzung im 
Fernsehen an. 
 
Da ich jedoch die Unkeler 
Hunnen (allgemein als Grup-
pe, die einzelnen Leute und 
das was man als Hunne so 
macht) toll fand, beschloss 
ich kurzfristig einzutreten. 
Eine Rüstung hatte ich mir 
schnell ï dank Attilas Hilfe ï gebaut, Nieten geklopft, Felle drapieren und war gerüstet 
f¿r das Lager é Aber da kam zuerst der Karneval. 
 
Ich bin Mitglied und logisch bin ich auch an Karneval dabei. Weiberfastnacht ging es 
los, der erste Umzug in Beuel. All diese jecken Frauené war ja schon toll, so mitten-
drin statt vor dem Fernseher. Schunkeln und Bützen ging wie von alleine und ich fühl-
te mich schon lange nicht mehr als Ăder Neueñ ï ich gehörte dazu. 
 

 
Es folgten noch weitere Umzüge, Sitzungen, 
Auftritte, die Kölsche Mess und immer wieder 
Alaaf. Das durfte nirgends fehlen und ich freute 
mich schon auf das nächste Treffen.  
 
Leider war dann irgendwann Aschermittwoch, 
aber MEIN Verein bleibt und nun stemmen wir 
zusammen das Lager, mein erstes großes Event 
und ich blicke voll Zuversicht in meine hunnische 
Zukunfté und auf den nªchsten Karneval. Mein 
Wurfbeutel bleibt bis dahin gut verstaut J. 
 

 
 
Alaaf und Unca-Lö 
 
Eurer Krieger Dominik 
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Impressionen des Vereinslebens Pt. 1 
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Das ist was f¿r unseren Nachwuchsé. 
 
Aussehen wie Hunnenkönig Attila, ein Medizinmann, 
Lºwe, Fee, Schmetterlingé alles ist möglich beim 
  

Kinderschminken 
 
Zu den Lageröffnungszeiten bei unserer Kriegerin Sharon. Hier blei-
ben keine Kinder-Schmink-Wünsche offen. 
 
 
Oder ihr wollt den Erwachsenen Löcher in den Bauch fragen? Warum, 
wieso, weshalb? Und auch noch tolle Preise gewinnen? Dann nichts 
wie ab zu unserer Kriegerin Alana und macht mit bei der  
 

Hunnenralley 
 
 
Wolltet ihr schon immer mal wissen, wie ein starker Hunne in seiner 
Jurte schläft, wie die Frauen der Landsknechte 
kochen oder wie ein Indianertipi von innen aus 
sieht? Dann schließt Euch den Führungen unse-
res Kriegers Skilla an, der regelmäßig durch un-
ser Lager führen wird bei unseren  
 

Lagerführungen 
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EHRENMITGLIEDER 
 
 

 

Silvia Vollmer alias KÖNIGIN GREKA wurde im 
Jahre 2010 zum Ehrenmitglied ernannt; ihr Mann 
Harry Vollmer ï unser KÖNIG ATTILA ï folgte 
ihr im Jahre 2011. Die Auszeichnungen wurden 
durch einstimmigen Beschluss aller Mitglieder 
durch den Gesamtvorstand und ohne Wissen der 
beiden verliehen 

 
 

 
 

Besten Dank für das Bild (König Attila und Königin Greka) an Robert Bernhardt 
 
 

Bereits im Jahre 2009 wurde der ehemalige DSDS-Mitfinalist 
Marc Jentzen ï KRIEGER DENGHIZIK ï zum Ehrenmitglied 
ernannt. Auch wenn er nicht siegte, erfreut er uns heute immer 
noch mit seinen Gesangseinlagen; neben seiner Vertriebstä-
tigkeit übt er sein musikalisches Hobby immer noch gerne aus.  

 
 
 
 

    
   

 Krieger Denghizik alias Marc Jentzen 

Die ungewöhnliche Ehrenmitgliedschaft ging ebenfalls im Jahre 
2010 an den Stammeshund Loni, die als SHEKRA auch als der 
Ălachende Bewacherñ bekannt ist. Freudig begr¿Çt sie alle Be-
kannten oder liegt unbemerkt auf einem Fell, das dann plötzlich 
Ălebtñ. 

 
 
 
 
 

 
Shekra alias Loni 
 

Ken Miyao, bekannt durch die Band Overground (2003 ï 2008) und The 
Voice of Germany (2011) wurde im Jahre 2009 zum Ehrenmitglied ernannt 
und erhielt den Namen KRIEGER HUNERICH, den er seit dieser Zeit voller 
Stolz trägt. Auch wenn ihn seine Gesangskarriere quer durch die Republik und 
zu seinen Ahnen (Japan) führt, ist er dennoch seinen Wurzeln und dem schö-
nen Rheinland treu geblieben; wann immer er Zeit hat, hört man auch von ihm 
unseren Schlachtruf Unca-Lö. 

 

 

Krieger Hunerich alias Ken Miyao 

http://www.robert-bernhardt.de/
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BESONDERE VERDIENSTE UND AUSZEICHNUNGEN 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 

 

Treueadler der KG 1. Unkeler Hun-

nenhorde verliehen am 20.04.2012 an 

König Attila (Harry Vollmer) 

 

 

Verleihungsurkunde des Bund Deut-

scher Karneval am 20.04.2012 an 

Königin Greka  

 

Verleihungsurkunde des Regional-Verband 

Rhein-Sieg-Eifel im BDK am 21.05.2011 

an Königin Greka (Silvia Vollmer) 

 

Verleihungsurkunde des Festaus-

schuss Siebengebirge am 02.01.2011 

an Königin Greka (Silvia Vollmer) 


